
Kerner, Justinus: 15. (1824)

1 Dies Bild von einem Hunnenkönig

2 Kam aus der Tinte heut heraus,

3 Gebetet hat der Alte wenig,

4 Jedoch verübt manch argen Graus;

5 Wer ihm nicht ganz war untertänig,

6 Dem stach er selbst die Augen aus.

7 Nun sitzt er in des Hades Schauer,

8 Bis seine Herrscherwut gestillt,

9 Aus seinen Augen ihm, o Schauer!

10 Ein ganzer Bach von Tränen quillt.

11 Im Mondenlicht, wann gehn Gespenster,

12 Sich malet oft von selbst ans Fenster

13 Der Schloßkapell' sein büßend Bild.
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